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Antrag: Notfallplan „Blackout“ 
 

 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

hiermit stellt die SPD-Stadtratsfraktion folgenden Antrag:  
 

Der Stadtrat möge beschließen: 
1. Die Stadt Würzburg erarbeitet einen Notfallplan für den Fall eines längerfristigen 

„Blackouts“. 
2. Der Notfallplan beinhaltet insbesondere die Einrichtung von Trinkwasserstellen, 

Wärmeinseln und die Möglichkeiten für dringende Telefonkommunikation.  
3. Der Notfallplan „Blackout“ wird dem Stadtrat zeitnah vorgestellt und in der 

Öffentlichkeit kommuniziert.  
 

Begründung: 

In Berlin kam es 2019 zu einem 31-stündigen Stromausfall in den Bezirken Köpenick 
und Lichtenberg. Insgesamt waren 30.000 Privathaushalte, 2.000 Betriebe 

sowie diverse Senioreneinrichtungen und das Krankenhaus Köpenick betroffen. 
Patienten mussten evakuiert werden, alle Geschäfte blieben geschlossen – und das 
mitten in der Hauptstadt. Aufgrund der aktuellen Energiekrise und der Gefahr vor 
möglichen Sabotageakten ist ein sogenannter „Blackout“ auch in der Stadt Würzburg 
nicht auszuschließen.  
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